
Protokoll 

%r die öffentliche Landtagssitzung vom 17eNovember 1939 
8°61nn 

der Sitzung 111 Uhr, 

Das Protokoll der Sitzung vom 9. Mai wurde verlesen und genehmigte 
Prýeic 

ent beiuerktydase der seinerzeitige Beschluss des Landtages 
htr+Subvention 

für die Jungmannschaftsvereine auf total Fraoboot- 
laptete 

und das Protokoll sei in diesem Sinn abgdndert worden. Bs 
161l'11 Protokoll ein Irrtum gewesen und in dieser Fassung sei 
el in die Zeitung gekonTnen,. bevor es vom Landtage genehmigt worden 
181"kuß 

Grund dieses falschen Protokolle seien denn auch die Bei- 
tra8e 

bereite ausbezahlt wordeng 

Tagesordnur 
11 subventionegesuch der Genoseeneahaftssennerei Yä18 zur Abdek- 

L 
ým °. L2iner a1 Lea Soha1denlaet bei der S(ýarkas8eo, 
P. L ail den t: Die Konferenz hat klargestellt 1, dgas bei dieser Sohul" 
deti1aet 

Unklarheiten bestehen und andererseits der Betrieb der. 
A epb®rei 

eingestellt ist. Sie ist deswegen zur Ansicht gekommen»; 
4e2 

f ;r iin nicht in Betrieb stehendes Unternehmen eine Subven- 
tton 

bei den heutigen Verhaltnissen kaum gere, htfertigt erscheine 

pýtid 
sie hat deshalb die Berücksichtigung des Gesuches abgelehnte 

°4 niemand Stellung nimmt zum Ges uchefbringe ich es zur Abstimmung, 
Dß8 

Gesuch wird mehrheitlich abgelehnt� 
D V- t. - __ e--" -a. nA ý1_. 1% ýý ý 

g bUderung des Steuergesetzes and agar ae arb *U , J. ana 
lrtý? 

ý. 
präF'ident: 

In der Vorlage sind zwei punkte beinhel. tet: 1") die Rege-' 

"e der Lohnebeuerabfuhr seitens der selben ndig Erwerbenaen In 
3144 

'dass ihnen die Steuer vom Zahltag abgezogen wird, eo dass er 
b4 Ende des Jahres sein Betreffnis zum grössten Teil bezahlt hat* 
88 

8aheint 
»das$ die Arbeiterschaft mit dieser Lösung einverstandta , 

Aa sogar wünscht, dasc ein Höheres abgezogen wird, Der 2,. Punkt 
regelt 

den Prämiensatz für Versicherungsunternehmungen-Diese Ste: r 
aar bisher mit 4% festgesetzt und die Versicherungen beklagten sich 
iýQer*dass 

dieser Prozentsatz zu hoch Bei ujd es sei zumteil diese 
Steuer 

auf die Versicherungsnehmer überwälzt worden, Die Versiche-4 
e411918n 

verlangten eine Bedulkttion dieser Gesellechaftste_uer und die 
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Steuerverwaltung hat den Antrag gestellt diese Steuer auf $ zu 

errat&, igen«Na hdem die er to Lesung der Vorlage im Konferenzzimmer 

stattgefunden hat, können wir hier die 2. Lesung vornehmend 
Nach vorgenommener artikelweiser S,. Lesung wird das Gesetz in der 

'kbstirn"; uns einstimmig angenommen. 

Ich möchte ereuchen, dass bei der Kinhebung der Alhoholsteuer 

auah ein strengerer Masstab angewendet werde, 'nach bei den Arbei- 

tern dieser Lohnabzug etatSfindetp 
ý32481de12ts 

Wir wollen hoffen, dass dort,, nachdem eine neue Kraft ein- 

gestellt ist,, ein frischer Wind weht,. 
81 °hdler_ Eug,: Ioh möchte noch anregen, dase die Lebensversi oherunr-e" 

gesellschaften, die Geschäfte in unserem Lande täti Pen, zur Anlage 
ihrflr Prämien i=t, Lande herangezogen werden. 
ýx&eidenße 

ist wiederholt mit den Veroi aherungen in diesem Sinn ver- 
4ndelt 

worden, bisan aber ergebnislos. 
8ý 

', er: Ich möchte der Abg, Schädler unteratii sen und wäre zufieden,: 
lýepn nur ein Teil der Prämieneinnahmen von den Lebenoversicherungs*o 

geee11achaften im Lande angelegt würden«Die Spargroschen worden unae- 
xer Wirtschaft entrissen. wenn sich äie Versicherungsgesellschaften 

POh sich aus nicht hiezu entschliessen können,, 'beantrage ich eine ge- 
0etzliche Regelung für die Pflichtanlage eines Teiles der Prämien- 

®innahmen ipi lande> 
4,30Lt 

Ich möchte die Vorredner unterstützen, vielleicht könnte sich 
448 in diese Vorlage aufnehmen lassen# 
keidML, 

Ich bin auch dafür dass soviel wie möglich von den inlän- 
dischen Prämien im Lande angelegt werden, hingenen möchte ich nicht 
ýmPfehlen, das dlii diese Vorlage aufzunehmen. Zuerat soll noch einmal 
ýhlung 

mit den Versicherungen ; enomrnen worden, Ich unterstütze 
eehr,, dass die Regierung beauftragt wird, die Sache beförderlichst zu 
behaudeln4 

chte aber den Abg0, Hoop bitten, soinen Antrag zuriiokzu- 
ziehen und er scheint damit einverstanden zu seine 

Anwendbarkeit des Schweiz Bundesratebeschlueaes vom 22012,1938 
a4f Liechtenstein betr die Dur chführun der Ueber an sordn un de 
Aia - `jAari$haushe1teaý 

Nach Kenntnisnahme des Bundoaratabeschluesee beschliesst der 
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Landtag einstimmig die Anwendbarkeit desselben4 auf Lischt etc tein. 

4; Gesu ch der Bad-& 8uranntal. 3chaan. 
Präsident; Dieses Gesuch ist überholt,,, `da es zurückgesogen worden 

ist. In diesem Zusammen: enge ist auch ein Gesuch des Paul Real in 

Vaduz eingebracht worden, `i.. aa aber ebenfalls nach Rückzug des Ge- 

suches durch Biedermann zurückgezogen wurden 

S, Subventionsgesuch des Verkehrsvereinen Triesenberg, 

P neiden t; Die Verkehrsvereine haben den jährlichen Pauschalbeitrag 

erec; hcpft. Der Triesenberger Verein hat besondere Auslagen fair Be- 

tiame und Propaganda gehabt und er ersucht unter Berücksichtigung 

der besonderen Auslagen um eine weitere Beihilfe� 

Nach Verlesen das Gesuches stimmt der Landtag dem Antrage der 

tonferenz auf Gewahrung einer ausserordentlichen Subvention von 

1,8, #. boo einstimmig zu� 
6_*, Gesuch des Yerd&BÜh1er & Conýýi n T,: iesepberg betr, ýKonsortenWýlder 

Präsident: Wie in der Konferenz von Herrn Dx'i. Vogt dargelegt worden 

lst, ist diese Sache noch nicht abschlussßähig, weil die notwendigen 

41ýerlagen noch nicht vorhanden einc4Die Konferenz war der Meinung, 

den ganzen Fragenkomplex vorerst zu bereinigen und abzukaren und 

110 KOns99tenwa, lder entgttltig durch eine geeetzliahe Regelung aus 

er Welt zu achaffene, Die Gesuche werden daher snrUckgestellt, bis die 

otwendigen Un erlagen vorhanden eindar 

a 7.. Eingabe doe Abg, hiihler betrý'7iehgbeatýýrd)rang 
die Motion ist in der Konferenz darhin abgeepnohen worden,, daas die 

Bache vereohoben werden soll, 

8, Einfuhrung einer neuen Bürozeit: 
Jräsident; Die Erkundigungen bei den Herren Abgeordneten haben er- 

teben, dasEE eine solche Aenderurng der heutigen Bürozeit nicht ge-" 

ºünscht wird im Interesse des Volkes und (. ler Benützer der Büroaa 

Die Gründe, die für die Einivdhrung geltend gemachir worden Binde; 

Bind nicht stark gen. ug,, um eine solche Neueinführung zu -lachen und 

1n der Konferenz ist ziemlich einhellig die Meinung zum Ausdruck 

ßebracht worden die Sache abzuweieen. E8 war eins rein technic -he 
Singabe and sie ißt nicht von der Beamtenschaft ausgegangen..:;;; n 
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4deh 
Sache ist ee,: daes die Landeesohule in Vaca us und die Sekun- 

(4)1ohule 
in i echen eine derartige Aenderung der Sohulzeit einge" 

Art 
haben und die Sache scheint sich im Sinne der Volksmeinung 

4186*irkt 
zu haben und es wird scheinbar gerne hingenommen, daee 

sahüler im frühen Nachmaittag nach Hause kommen. 

niemand Stellung nimmt, dürfte diese Aufklärung und Darlegung 

öehandlung dieses Punktes genügen- 
8ekýßnng der $indertnb®rkulone 
at en tsn3e ist dies eine Angelegenheit, die alle Auft; ierksamkeit 

$ehörden, des Zandtagee und der Regierung E---- in Anspruch 

4 mussaEs sind aber auch hier die notwendigen Erhebungen nicht 
ý 

n1. a. -- s--. - -- _-,. u » -cnik +An_ Tnl% 1-awn 

ladoe 
betonen�daas die Konferenz ein a11#remeines )antreten auf 

Ql.. 
"geh Gegonstand beschlossen hat. Eingegen ißt in diesem Zusam11, en- 

-64 
ein Gesuch des lischt. Viehversicherungsvereinso zur Behandlung 

Be 
Bt. Durch die Rindertuberkulose ist die Versicherung arg mitge- 

4týc. 
Eaeä worden und sie stehe vor der Lignidierung, wean night unter 

d}. 
n arme gegegriffin werda. Der j'andtag glsubt, daae eine derartige 

, 4eýdierung 
vermieden werden muse# 

einstimn )eý r- __ _f l- -- ti -".. ."""ýýý __ _ ©.. s..,.. M ý' tAM,. A M lo-»m 

M1 

ii hhh- 

" r+tLpQTrSg tl ew1111gg/e1. ne einmayige auu vvu v,.., u vvw ra rawwvvq- 

irden 
lieeht, Viehversiaherungsverein mit der Ma, eegabe,. daaa die 

Ö 
c 

iensätze nicht herabgesetzt werden dürfen. 

Schluss der Sitzung jl2 Uhr" 
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